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— Marktbericht der kauft änniſchen Bereinigung. 
Vörſen Telegramme. Bofen, den 30. Juli 1880 
Berlin. den 30. Juli 1880. (Telegr. Agentur.) . feine W. mittl. W. orbın. W. 
Weizen höher Not. v. 29. Spiritus matter Not v. 2. Weiden 10 M. 80 Pf. 10 M. 40 Pf. O M. 80 f 
= Br ee | m re 
— 8532 i — 8 } . so 2 1 2 ‘ 5 2. #9 
— 1 Nauf gen 20 70 60 20 Heier (0 Kuogr. 8 0 „ 10» 7-50 » 
182 182 75] Septemb.⸗Oktbr. 55 — 56 30 3 — * E 13 85 
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Nene — = - = Ber — ei Die Markikommifkon, 
Müböl matt 1 EI x 144 —i141 - - 
Oktbr. 55 10] 55 60 Kündig. für Roggen 1400 1050 Brodukten -Jörſe. 


Ottober⸗November 55 50| 55 90 Kündig. Spiritus 10000 20000 nn f ER 
* Berlin, 29. Juli. [Spiritus] Nach amtlicher Feſtſtel⸗ 


Märkiſch⸗Poſen E. A 29 — 29 25 Poln. proz. Pfandbr. 65 75 65 75 lung ſeitens der Aelteſten der Kaufmannſchaft koſtete Spiritus lolo 
do. Stamm⸗Prior. 103 — 102 80 | Poſ. Provinz.⸗B.⸗A. 112 — 12 — ohne Faß frei ins Haus oder auf den Speicher geliefert per 100 
, , 1880 63 TR. 369 DR, am mi Null 92 DT. 
Sderſchleſiſche E. A. 192 601192 50 | Roi. Sprit⸗Akt.⸗Geſ. 50 75 51 —|a 62 M. 20 Pf., am 26. Juli 62 M. 20 Pf. à 62 M. 40 Pf., am 
Kronpr. Rudolf.⸗B. 70 50) 70 30 Reichsbank 149 251149 1927. Juli 63 M., am 28. Juli 62 M. 40 Pf. à 62 M. 70 Pf., am 29. 
Defterr. Siberrente 63 — 63 25 Disk. Kommand.⸗A. 176 501176 75 Juli 62 M. 80 Pf. 
— Be ea — 5 = 30 e e = = vl 2 Breslau, 29. Juli. (Amtlicher Produkten⸗Börſen⸗ Bericht.) 
btogmeiteDrientanl. 60 10 60 30 | VPoſen. 4 vr. Pfandbr. 99 90] 95 Sol, oggen (e 2000 Plan) ber Jr r u ge 175—176 
Ruff.⸗Bod.⸗Kr Pfdb 83 25 83 25 REN E Abgel. Kündigsſch. — per Juli 199,— Br. per Juli⸗Auguft 175—176 
Nachbörſc: Franzo en 485,— Kredit 476,— Lombarden 133,50. 


2 Eiſen. Akt. 119 751120 50 Rumän. 6% Anl 1880 89 75 90 50 
: ſol. 4% Anl. 100 90100 80 Ruſſiſche Banknoten 212 75 212 75 Auguſt —,— per September⸗Oktober 192 Gd. 


jener Pfandbriefe 99 90) 99 90 Ruff. Engl. Anl. 1871 — — 89 60 
ſenerRentenbriefe 100 251100 25 do. Präm. Anl 1860 148 50 
„Banknoten 172 901173 40 Poln. Liquid ⸗Pfdbr 57 — 
Oeſterr. Goldrente 75 10 74 80] Oeſterreichiſch. Kredit 478 50 
1860er Looſe . . 125 — 124 30 Staatsbahn 486 —4 
— N -- —| 84 — Iombarden ..... 138 501139 50 
merit. ö fund: Anl. 101 500101 75 | Fondſt. ſchwach 


Stettin, den 30. Juli 1880. (Telegr. Agentur.) 


Not. v. 29. Not. v. 29. Spiritus: feſter, Loro — Gekünd. 40,000 Liter, ver Zul, 59,30 bez. 
Weizen ruhig — — | — — I Herbft 54 — 55 — per Juli⸗Augun 59,00 bez. per Auguii:September 58,504) bez. 
i 215 — 214 — ritus matt per September⸗Oktober 54,30—20 bez. per Oktober⸗November 52 Br. 
Oktober 192 50192 — fo 60 80 61 — per November⸗Dezember 51,50 Br per April⸗Mai 1831 51,50 Gd. 
Roggen BE, ey uſt 85 er 8 8 Zink: Ohne Umſa Dir Hörſen⸗Commiſllon. 
1 176 — Auguſt⸗ September 29. Juli. [Getreide⸗Börſe. fetter: Ziem⸗ 
Le 171 501171 —] Sest.⸗Oftober 55 10 55 20ſuc late Luft Wind: NRW. - 
165 50165 — Hafer —. Weizen loko iſt auch am heutigen Markte flau und geſchäftslos 
Nudel matt 54 885 Petroleum —, eblieben und nur 70 Tonnen konnten zu unveränderten Preiſen ver⸗ 
Juli 255˙ — 1 Yerbit 10 -I 10 — kauft werden. Bezahlt iſt zum freien Verkehr bochbunt 128 Pfd. 209 


M., zum Tranſit 126/7 Pfd. hellbunt 205 M. per Tonne. Termine 
ruhig. Tranſit Juli 2033 M. bez., Juli⸗Auguſt 198 M. Br., Septem⸗ 
ber⸗Oktober 187 M. bez., April⸗Mai 192 M. Br. e guſtrungspreis 
204 Mark. f ; . \ ; 
f Roggen loko ſollte die geftige Notiz ſelbſtverſtanden für polni⸗ 
—ſchen zum freien Verkehr nicht 121/2 Pfd. 166) M., ſondern 1765 M. 
12 Tonne heißen. Heute wurden um mehrere Mark per Tonne höhere 

reife für alte Waare gezahlt; neuer unverändert. Gekauft wurde 
neuer polniſcher 120 Pfd. zu 184 M., 124 Pfd. zu 188 M., 127 Pfd. 
zu 191 M. Alles verzollt. Alter polniſcher, ebenfalls verzollt, 110 
Pfd. zu 148, 121 Pfd. zu 178 M., ꝛuſſiſcher 119 Pfd. verzollt zu 177 
M. per Tonne. Termine September⸗Oktober inländiſcher 165 M. Gd. 
Regulirungspreis 174 M., Tranſit 164 M. — Winterraps loko unver 
ändert nach Qualität inländiſcher 235 M., ruſſiſcher zum Tranſit 240, 
241 M. per Tonne bezahlt. — Winterrübſen loko flau, nur für die 
= Mittelgattungen 2 M. per Tonne ſeit geſtern, 4 M. ſeit Sonnabend 
f billiger verkauft. Bezahlt iſt für inländiſchen 230, 232, 233, 235, 236 

M., für ruſſiſchen zum Tranſit 2253, 229, 232 M. per Tonne. Ter⸗ 


Durchſchuitts⸗Marktpreiſe nach Ermittelung der k. Polizei⸗Direttion. 
Poſen, den 30. Juli 1880. 
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Stroh mofl. v. d. 2 f mine flau. September⸗Oktober inländiſcher 2423 M. bez., September⸗ 
Richt⸗ teule 2140 11 125 um © 8 e 10 
= = Bau aa & = 5 4 90 155 Oktober zum Tranſit 240 M. Br. — Spiritus nicht & — E 
— © 2 * 
a, = 81025 117] 110 Forales und Provir elles. 
2 Butter 2 — 11801 190 Poſen, 30. Juli. 
Kartoffeln Eier pr. Schock 220 — — 2220 


n. Eine Probefahrt der Poſener N bat geſtern 

— n Bi Dane Walch 175 er 725 755 = artin⸗ 

5 8 aße auf der Hauptlinie bis an die Walliſcheibrücke ſtattgefunden und 

Ä Borſe zu Poſen. iſt vollſtändig gut verlaufen. 8 4 

®ofen, 30. Juli 1880. [Amtlicher Börjenbericht.) n. Ein finniges Schwein wurde geſtern bei einem Fleiſcher auf 
ſchäftslos. f der Wronkerſtraße polizeilich mit Beſchlag belegt. 

mit Faß) Geldgt. —.— Ltr. Kündigungspreis 58,00 n. Verhaftungen. Im Jahre 1874 entſprang auf dem Trans⸗ 


ver * 58,00 per Seotember 56,00 — per Oktober 52,40 porte von Rawitſch nach Straßburg i. W.⸗Pr. aus einem Eiſenbahn⸗ 
R— an 50,50 Mark. Loko ohne Faß —. koupé ein gewiſſer Franz Lipowski aus Plock. Derſelbe hatte eine 


hr, 


Cc De. a 3 a an Zu nn 


sweifährige Zuchthausſtrafe zu verbüßen und ſollte in Straßburg als 3,500,000 Frks. den Gründern für die der Geſellſchaft überlaſſenen 


Zeuge vernommen werden. Lipowski it übrigens identiſch mit dem 
Individuum, welches im Jahre 1873 mit einem gewiſſen Gnabach auf 
St. Adalbert Nr. 16 bei einem Reſtaurateur einen Einbruch verübt 
hat, in Löbau ergriffen und verhaftet wurde, von dort aber ausge⸗ 
brochen iſt. Seit jener Zeit trieb ſich Lipowski unter verſchiedenen 
feiichen Namen umher, bis es endlich geſtern den Schutzleuten der 
Kriminalpolizei gelungen iſt, den gefährlichen Dieb zu verhaften. — 
Verhaftet wurden zwei Fuhrleute, welche der Aufforderung eines 
Beamten, ſich aus der Reitbahn auf der Walliſcheiſtraße während der 
Pferde⸗Auktion zu entfernen, nicht Folge leiſten wollten. — Eine 
Weibsperſon, welche am 15. d. M. einem elfjährigen Kinde ſechs Dem- 
den abgeſchwindelt hat, iſt geſtern verhaftet worden. — Ein Frauen⸗ 
zimmer, welches geſtern vier Töpfe mit Blumen feilhielt, über deren 
ehrlichen Erwerb es ſich nicht auszuweiſen vermochte, wurde feſtgenom⸗ 
men. — Eine Arbeiterin aus Jerzyce brachte geſtern ca. einen Zentner 
Kartoffeln auf den Markt, um ſie zu verkaufen. Da fie ſich als recht⸗ 
mäßige Eigenthümerin der Kartoffeln nicht legitimiren konnte, wurde ſie 
verhaftet. Die Kartoffeln ſollen vom Felde eines Beſitzers in Malta 
ſtammen. — Verhaftet wurde geſtern ein Maler, der auf dem Wilhelms⸗ 
platze einen hieſigen Zimmermeiſter ohne jede Veranlaſſung ins Geſicht 
geſchlagen hat. — Geſtern verſuchte es eine Frauensperſon, einen 
ſilbernen Theelöffel zu verkaufen, über deſſen ehrlichen Erwerb fie fich 
nicht auszuweiſen vermochte. Da der Löffel aller Wahrſcheinlichkeit 
nach geſtohlen iſt, wurde die Verkäuferin verhaftet. — Wegen Heblerei 
wurde eine Arbeiterfrau verhaftet, welche ſechs geſtohlene Hemden 
gekauft hat. 

n. Diebſtahl. Einem auf St. Roch wohnenden Reſtaurateur 
wurden in der Nacht vom Mittwoch zu Donnerſtag aus verſchloſſener 
Stube mittelſt Einbruchs eine Wanduhr, ein Baregerod und ein 
Mixlüſtrekleid geſtohlen. — Am 18. Juli wurden auf dem Viehmarkt 
aus unverſchloſſenem Kaften: 1) drei weißleinene Taſchentücher, 2) ein 
rother barchener Unterrock, 3) ein Stück Waſchſeife. 


Staats⸗ und Bolkswirthſchafl. 


c Chemnitz, 28. Juli. [Notirungen der Produft n⸗ 
börſe. Hermann Jaſtrow.] Weizen, weiß 233—241 M., 
do. gelb 234—230 M. Roggen, inländiſcher 200—216 M., do 
fremder 190—193 M. Gerſte, Brau — —. M., do. Futter⸗— — 
M. Erbſen. Koch- 192205 M. do. Mahl- und Futter. 180 bis 
185 R. Hafer 156—159 M. Mais 152—165 M. Per 1000 
Kilo Netto. 

= Die Schulden der Stadt Wien. Der ſinanzielle Erfolg, 
welchen die Stadt Peſt mit ihrer füngſten Anleihe erzielt, und die an⸗ 
löslich der Behandlung derſelben im peſter Munizipal⸗Ausſchuß ange⸗ 
regte Unifikation der Gemeindeſchulden haben auch in wiener kommu⸗ 
nalen Kreiſen Veranlaſſung zu der Erörterung gegeben, ob mit Rück 
ſicht auf die gegenwärtigen Geldverhältniſſe nicht eine vortheilhafte 
Unififation der beiden wiener Stadt⸗Anleihen vom Jabre 1869 und 
1873 durchgeführt werden könne. Wenn ſich an dieſe Erörterung bis⸗ 
lang auch keinerlei praktiſche Folgen geknüpft haben. fo ift es doch 
immerhin intereſſant, Kenntnis von den diesbezüglichen Anſchauungen 
zu erhalten, zumal die Titres beider Anleihen auch an der hieſigen 
Börſe eingeführt worden ſind. Die Gemeinde Wien hat bekanntlich 
im Jahre 1869 eine Anleihe von 25 Millionen in Fprozentigen Obli- 
gationen, im Jahre 1873 eine öprozentige Goldanleihe von 10 Millio⸗ 
nen und dann eine Lotterieanleihe im Betrage von 30 Millionen effek⸗ 
tuirt. Bei der Erörterung einer Unififation der Gemeindeſchuld bleibt 
ſelbſtverſtändlich die Lotterieanleihe ganz ausgeſchloſſen, und es könnten 
nur die Anleihe vom Jahre 1869 und die 10 Millonen⸗ Anleihe vom 
Jahre 1873 in Betracht kommen. Die Auslagen für die Tilgung der 
Gemeindeſchuld belaufen ſich gegenwärtig im Jahre auf 59 
jene für die Verzinſung der Gemeindeſchuld auf 2,844,000 Fl. Von 
der 25 Millionen⸗Anleihe ſind bereits 7 Millionen wien a von 
der Goldanleihe 1,5 Millionen, fo daß am Schluß dieſes Je 
ungefähr 26 Millionen zur Amortiſatton und Verzinſung bleiben. 


ahres noch|jen, die Kaufl. Rügner u. N 
Dem Jabel, Waſſerrab, Hönnig und Münfterberg a. Berlin, Heilmann a. 


Vermögensbeſtände ſtatutenmäßig zuerkannt werden. 


Strom⸗Bericht — 
aus dem Sekretariat der Handelskammer zu Poſen. 
Po ſen, Maſtenkrahn an der großen Schleuſe. 
27. Juli: Kahn XI 259, Strözynski, mit 300 Meter Faſchinen von 
Lenko nach Czerwonak. Kahn XI 328, Stibner, mit 300 
Zentner Theer von Obrzyeko nach Poſen. Kahn 
Fitzke, mit 10,000 Mauerſteinen von Premnitz nach Poſen. 
Herz Schwerin a. W. 8 
24. Juli: Zille 16433, Carl Doblof, mit 1000 Ztr. Porzellanerde von 
alle nach Kolo. Kahn 257, Wilhelm Schulz, mit 800 Itr. 
Mais von Berlin nach Birnbaum. Kahn 18243, Auguſt 
Kowald, mit 6000 Itr. Mais von Berlin nach Poſen. 
25. Juli: Kahn 336, Conrad Gräber, mit 800 Itr. Roggen von 
Stettin nach Schwerin. Kahn 1155, Ludwig Martins, mit 
A 800 Ztr. Dachiteine von Zirke nach Drieſen. 3 
26, Juli: Zille 14370, Carl Jachmann, mit 1000 Itr. Faſchinen von 
Zirke. Zille 15304, Carl Lübke, mit 900 Ztr. Stabbolz von 
Poſen nach Magdeburg. 5 


Amtliche Schiffsliſten. 2 
** Bromberg, 29. Juli. [Schiffsverkehr auf dem 
Bromberger Kanal vom 28. —29. Juli. Mittags 12 Uhr.] 
Schiffer Karl Fiedler, XIII 3090, Pech. von Drieſen nach Bromberg. 
Wilh. Frödrich, VI 687, Güter, von Frankfurt a. O. nach Bromberg. 
Joh. Tarau, IV 540, Feldſteine, von Gorzin nach Binkowke. Karl 
Krauſe, IV 555, Ziegelſteine, von Bromberg nach dem Speiſekanal. 
Karl Dabelow, I 16872, Buchen⸗Rundholz, von Schulitz nach Lands⸗ 
berg a. W. Karl Peter, 1 16871. do., do. do. Otto Schidowski. 
IV 581, Ziegelſteine, von Bromberg nach dem Speiſekanal. Ferdinand 
Schröder, I 16610, tief. Kantholz, von Brahnau nach Gromaden. 
Wilh. Kruger, 1 10959, Weizen, von Thorn nach der 6. Schleuſe. 
Holzflößerer auf dem Bromberger Kanal. 
Von der Weichſel: Die Touren Nr. 233 und 234 find abgeſchleuſt. 
Wilh. Becker⸗Bromberg, für R. Fiſcher⸗Poſen. Ebenſo die Touren 
Nr. 7a. und 235, F. W. Faltenberg⸗Güſtebieſe: Nr. 359 verſchleuſt 
mit 176, H. Stamer⸗Bromberg, für klinkrath und Mertens⸗Hamburg. 
Gegenwärtig ſchleuſt die Tour Nr. 236. B. Ernſt⸗Bromberg, für 
Berliner Holz⸗Komtoir, Berlin. (Bromb. Ztg.) 


Angekomwene Fremde. 
Bofen, 29. Juli. 


Muylius“ Hotel de Dresde. Die Rittergtsb. Nobag a. 
Lezec, Wiſzynski a. Genſekyn, Hildebrand mit Frau a. Sliwno, Rol⸗ 
lin m. Frau a. Elſenau, v. Kemnitz a. Bilawy, Ziehm a. Michek, Frau 
Rittmeiſter u. Rittergutsb. v. Treskow m. Familie a. Wierzonka, Ritt⸗ 
meifter und Nittergutsb. Materne a. Chwalkowo, Regierungs u. Me⸗ 
dizinalrath Dr. Strahler a. Bromberg, kgl. Landrath und Landtags⸗ 
Marſchall Frhr. v. Unruhe⸗Bomſt a. Wollſtein. Rechtsanwalt Adriani 
a. Bileſeld, die Rentiers Opitz a. Schwerſenz und Schultz mit Frau a. 
Hamburg, Reg.⸗Aſſeſſor Möbius a. Königsberg i. Pr., Direktor Hotop 
a. Siegersdorf, Verſ.⸗ Inſp. Schönwald a. Schwedt, die Kaufl. Ranft 
a. London, Bock a. Frauſtadt, Schuhmacher a. England, Behrens und 
Ephraim a. erlin, Lohrez a. London, Kauſche a. Stettin, Heidenhei⸗ 
mer a. Fürth, Dom.⸗Pächter Bail a. Altlloſter, Frau Majorin v. Poncet 
u. Familie a. Wierzonka, Domainenvächter Gieffers a. Daleſzyn, die 
Rittergutsb. Lorenz a. Tarnowo, Martini a. Lukowo. 

Buckow's Hotel de Rome. Die Rittergutsb v. Jagow 
a. Uchorowo, Bleek a, Ebruſtowo, Nehring und Frau a. Soßni 7 
vatier v. Aulock a. Breslau, die DDr. Muche und Tabulski a. a⸗ 
Michaelis a. Breslau, Goldmann u. Tochter, 


W 
1 


Projekte einer Unifikation fielen ſich jedoch verſchiedene ee ee Erefeld, Kliche a. Leipzig. 


entgegen, welche es ſehr iraglich erſcheinen laſſen, ob ein ſolches Unter⸗ 


nehmen durchzuführen wäre. 


führung der Genehmigung des Landtages und eines vom 
tionirten Landtagsgeſetzes. Abgeſehen davon, daß vom Landtage 
keineswegs die Zu zu ein ‚ ü 

langt werden dürfte, ſtellt ſich hei einer genaueren ziffermäßigen Prü⸗ 


Nach dem Gemeinde - Statut bedürfen ſchowoski a. Granowko, v. 9 
alle Kreditoperationen der Stadtverwaltung zur rechtskräftigen Durch⸗ len, Wendt 9 ori die Kaufl. Arndt u. 
alſer ſank⸗ Probſt Domagalski a. 


uſtimmung zu einer derartigen Unifikation leicht er⸗ Warnemünde u. Mehring a. Stettin, Lehrer 9 


Grand Hotel de 9 Die Rittergutsbeſitzer v. Niezy⸗ 
aſierowski a. Goreczki, v. Przyluski a. Po⸗ 
kuhminab a. Berlin, 


Die Kaufl. Lahnſtem a. 
äfeli a. Genf, Major 
riedeberg, Amtsgerichtsrath Klansfeld a. 


Krakau. 
Stern's Hotel de l'Europe. 


Zoellner mit Familie a. F 


fung der für die Gemeinde Wien erwachſende Vortheil als minimal Wreſchen, Fabrikant Bentheim a. Düſſeldorf, die Artiſten Morgon, Noir. 


beraus. Würden nämlich die jetzigen Obligationen eingezogen und 


de Vincent, Fleurent und Fabrikbeſ. Lenthe a. Paris, Beamter Burr⸗ 


gegen Aprozentige Schuldſcheine ausgewechſelt werden, jo a 81 meiſter a. Ungarn, Reg.⸗Rath Sello a. Saarbrücken. 
DIE 


für die Gemeinde Wien ein jährliches Erſparniß von nur 1 

Dieſer Betrag iſt an ſich zu gering, um die weitläufigen und ſchwie⸗ 
rigen Verhandlungen, welche die. Uniſikation erforden würde, 
zu beginnen und durchzuführen. Außerdem beſteht für die Einlöſung 
der Obligationen der 10 Millionen Gold⸗Anleihe ein geregelter Plan 
der Verlooſung, welchen willkürlich abzuändern gegenwärtig nicht mehr 
in der Hand der Gemeinde liegt. Die Unififation der Gemeindeſchuld 
hat, wenn auch nicht offiziell im Rathhauſe beſprochen, doch den Gegen⸗ 
ſtand privater Erörterungen gebildet; 


wägungen iſt jedoch eine Realiſtirung des Projekts kaum zu erwarten. Kandidat Völcker a. Greifswald. 


Reue Aktiengeſellſchaft in Paris. In Paris hat am 24. 
die konſtituirende Sitzung einer Aktiengeſellſchaft ſtattgefunden, welche 
ſich auf Baſis einer Jahresmiethe von 950,000 Frks. den Betrieb des 


„Hotel Continental“ zu Paris als Zielpunkt ſetzt. 


nach den bier mitgetheilten Er⸗Knetſchke a. Frankfurt a. M., k. Baumeiſter Strack a. 


Vogelſang's Hotel vormals Tilsner. Reg.⸗Aſſeſſor 
und Dr. jur. Kries und Sekundaner Hlueisner a. Bromberg, Fabrikant 
Zunmt a. Berlin, Holzhändler Nitſche und Kaufm. Schonerd a. Leip⸗ 
dig. die Kaufl. Ehrhardt g. Grätz, v. Meyer und Blazanewidts a. Ber⸗ 
lin, Koch Jutrzynski g. Kierzkowo, Ken Plaas a. Rogajen. 

Langner's Hotel. Die Kaufleute Schneider u. Markiewiez 
a. Breslau, Lewinski a. Berlin, Gymnaſiallehrer Ramſtück a. Dort⸗ 
mund, prakt. Arzt Dr. Winhold mit Familie a. Breslau, Fabrikbeſitzer 
Berlin, Rechts⸗ 


8 | ld. Fabrikbeſitzer Beuchelt a. Grünberg, 
Ingenieur Lichtenberg a. Berlin, Konſiſtorialrath Schelve a. Weitpr., 
Frau Rentiere Zaleska a. Polen. 


Keiler's Hotel zum engliſchen Hof. Die Kaufleute 


Dieſe Geſellſchaft Koritowski a. Breslau. Löyn a. Inowrazlaw. Schottländer a. Berlin, 


konſtituirte ſich mit einem Kapitel von 6,500,000 Frf3., von welchen! Jelinkewitz und Frau a. Konin, Friibmanr d. Eidtkuhnen. 
Verantwortlicher Redalteur J. V. Dr. jur. Paul Hörner in Poſen. Druck und Verlag von W. Decker u. Co. [E. Röſtel] in Poſen. 


